
 
 
 

 
STADT NEUSTADT AN DER ORLA  

   

 
 
Niederschrift 
 
über die Einwohnerversammlung Molbitz der Stadt Neustadt an der Orla  

 
Datum, Uhrzeit: 08.10.2013, 19:00 Uhr bis 20:55 Uhr 
Ort:   Molbitz, "Piegerhaus" 
 
Themen: 
 

1. Kontrolle der Niederschrift vom 23.10.2012 
2. Information über wichtige Stadtangelegenheiten 
3. Anfragen der Einwohner 

 
Anwesenheit: 
 
Bürgermeister 
Arthur Hoffmann  
 
Stadträte 
Klaus Kupfernagel – SPD-Fraktion 
Udo Schedlinski – BfN-Fraktion 
 
Verwaltung 
Dominik Bulinski – Amtsleiter Bauamt 
Gerald Klenz – Amtsleiter für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 
Schriftführer 
Simone Schmidt   
 
An der öffentlichen Sitzung nehmen 20 Bürger teil. 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Einwohnerversammlung und begrüßt die anwesenden Mitglieder 
des Stadtrates, die Amtsleiter der Stadtverwaltung sowie die anwesenden Bürger. 
 
 
TOP 1: Kontrolle der Niederschrift vom 23.10.2012 

 
Der Bürgermeister nimmt eine Protokollkontrolle vor.  
 

 Dorfplatz. Auf dem Dorfplatz wurde eine neue Linde gepflanzt sowie eine Hundetoilette 
aufgestellt. 
  

 Straßenbeleuchtung. Wie bereits für das Haushaltsjahr 2013 sind auch für das Jahr 
2014 aus Spargründen keine finanziellen Mittel für die Neubeschaffung zusätzlicher 
Lampen geplant. 
 

 Spielplatz. In den letzten Tagen wurde der Kletterturm erweitert und der Sand ausge-
tauscht. Das Anbringen eines Sonnensegels ist aus Kostengründen nicht möglich. 
 
 

 Landwirtschaftlicher Weg hinter Südstraße. Der Pachtvertrag wurde gekündigt, so 
dass die Umsetzung des geplanten Wegs im Jahr 2014 realisiert werden kann. 
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 Straßenschäden Dorfplatz. Im Rahmen der jährlichen Reparaturarbeiten wurden die 
Straßenschäden durch die DLG ausgebessert. 
 

 Weltwitzer Bach. Durch die Untere Wasserbehörde des LRA SOK wurde festgestellt, 
dass der Bach im renaturierten Bereich in der Gemeinde Weltwitz versickert. 
 

 Renaturierung Orla und Hochwasserschutz Weltwitzer Bach: Die Gesamtkosten für 
die Maßnahme betragen ca. 675.000 € (70 % Förderung).  

 
 
TOP 2: Information über wichtige Stadtangelegenheiten 

 
Der Bürgermeister informiert über die aktuellen Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, kulturelle Aktivi-
täten und angedachte Vorhaben im Jahr 2014. 
 
 
TOP 3: Anfragen der Einwohner 

 

 Mühlgasse. Herr Schmidt regt an, in der Mühlgasse vorübergehend ein VZ bezüglich 
der gleichrangigen Straße aufzustellen. 
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Falschparker. Frau Pieter verweist auf Falschparker im Bereich Kreuzung Pillingsdorfer 
Straße/Walkmühlenstraße und gegenüber an der Friedhofsmauer. Wenn beidseitig ge-
parkt wird, ist eine Durchfahrt für größere Fahrzeuge nicht mehr gegeben. Es sollte ge-
prüft werden, ob das Parken im Kreuzungsbereich zulässig ist.  
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Ersatzpflanzung Pappelallee. Auf die Anfrage von Herrn Schmidt teilt Herr Klenz mit, 
dass in dem Bereich evtl. Linden als Ersatz gepflanzt werden. Herr Schmidt verweist da-
rauf, dass die durch die Fällung verbliebenen Baumstümpfe bereits wieder ausgetrieben 
haben. Der Bürgermeister hält es für erforderlich, diese großzügiger abzutragen. 
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Orlarenaturierung. Frau Pieter fragt an, ob sich die Neuanpflanzungen in Pflege der 
Stadt befinden. Sie schätzt ein, dass 2/3 der Bäume nicht mehr vital sind. Der Bürger-
meister teilt mit, dass die Pflege noch in Gewährleistung der Firma liege. 
V: Bauamt, Frau Kohlsdorf 
 

 Geschwindigkeitskontrollen Pillingsdorfer Straße. Mehrere Bürger verweisen auf die 
Notwendigkeit, im Ortseingangsbereich der Pillingsdorfer Straße Geschwindigkeitskon-
trollen durchzuführen. Diese sollten auch in den Morgenstunden (Schülerverkehr) statt-
finden. Herr Klenz verweist darauf, dass das Amt für öffentliche Ordnung und Umwelt-
schutz lediglich an die Polizeiinspektion Saale-Orla ein Amtshilfeersuchen richten und 
auf Schwerpunkte hinweisen kann. Zur Unterstützung sollten sich die Bürger selbst an 
die PI wenden. Herr Rosenbusch meint, dass auch die Geschwindigkeitsanzeigegeräte 
erzieherischen Einfluss haben. Der Vorschlag eines Bürgers, das Hinweiszeichen    
"Radarkontrolle" aufzustellen, wird durch die Verwaltung geprüft. 
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Weltwitzer Bach. Herr Kupfernagel und Frau Mann verweisen auf die Missstände am 
Weltwitzer Bach. Der Hangbereich wird - statt bisher zweimal jährlich – nur einmal jähr-
lich gemäht, wobei die Mahd auf der Fläche verbleibt. Herr Klenz bestätigt dies und 
nennt als Grund, dass die Mahd nach dem Schreddern zur Düngung wieder auf der    
Fläche aufgebracht werde.  
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Eine weitere Bürgerin verweist darauf, dass nach dem Mähen die Abflüsse durch Äste 
und Grasmahd verstopft werden. 
 
Zu einem weiteren Hinweis, dass ein weiterer Hang ganz und gar nicht mehr gemäht 
werde, verweist Herr Klenz auf die Zuständigkeit des Gewässerunterhaltungsverbandes, 
welcher diese Maßnahme vorgeschlagen habe. Der Bürgermeister meint, dass diesbe-
züglich mit dem Verband eine Lösung (evtl. Teilschnitt) gefunden werden sollte. Des 
Weiteren sollte über die Pflegemaßnahmen eine Veröffentlichung im Amtsblatt erfolgen. 
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz; Bauamt, Frau Kohlsdorf 
 

 Defekter Telefonmast/Laterne. Herr Rosenbusch teilt mit, dass seit dem Karnevalsum-
zug im Februar in der Triptiser Straße ein Telefonmast umgebogen sei. Der Bürgermeis-
ter verweist auf eine defekte Laterne in der Neustädter Straße. 
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Fußweg nach Neustadt. Ein Bürger macht darauf aufmerksam, dass die Ackerfläche 
bis an den Fußweg heran bewirtschaftet werde und dadurch kein Niederschlagswasser 
mehr abfließen kann. Der Bürgermeister hält eine Randfläche für erforderlich, da an-
sonsten bei Schneeschmelze Schäden am Fußweg entstehen.  
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Winterdienst. Der Bürgermeister informiert, dass zukünftig weniger Salz beim Winter-
dienst zum Einsatz komme, da Schäden an Straßen und Gehwegen festgestellt wurden. 
Stattdessen werde vermehrt Splitt aufgetragen. Bezüglich der Anliegerpflichten wird 
noch eine Information im Amtsblatt erfolgen. 
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Bahnübergang Molbitz. Frau Pieter macht darauf aufmerksam, dass der Bahnübergang 
durch eigene Willkür der Mitarbeiter des Stellwerkes verschlossen bleibe. Des Weiteren 
versperre der Nutzer bzw. Eigentümer des ersten Gartens im Weltwitzer Weg die Durch-
führt für ihre landwirtschaftlichen Fahrzeuge. 
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Kreuzungsbereich Schleizer Straße/Landwirtschaftlicher Weg Weltwitzer Straße. 
Frau Pieter verweist darauf, dass der Kreuzungsbereich durch zu starke Anpflanzungen 
nicht einsehbar sei. Herr Klenz teilt mit, dass der Hinweis an das Straßenbauamt weiter-
geleitet werde. 
V: Amt für öffentliche Ordnung und Umweltschutz 
 

 Einkaufszentrum Molbitz. Herr Sesselmann befürchtet einen Leerstand des Einkaufs-
zentrums, wenn sich u. a. die Handelskette ALDI weiter stadteinwärts in der Triptiser 
Straße ansiedeln wird. Er kritisiert in diesem Zusammenhang den Beschluss des Stadt-
rates, dass sich kein Handel mit innenstadtrelevanten Artikeln in dem Einkaufszentrum 
niederlassen darf.  

 
 
Der Bürgermeister bedankt sich für die Aufmerksamkeit sowie rege Diskussion und beendet die 
Einwohnerversammlung gegen 20:55 Uhr.  
 
 
 
A. Hoffmann   S. Schmidt 
Bürgermeister   Schriftführerin 

 
Verteiler: Bürgermeister, OT-Bürgermeister, Amtsleiter, Büro des Stadtrates (z. d. A.) 
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